
100 Jahre FV Eintracht Niesky
Tradition und Leistung -

 
die Geschichte des Nieskyer Fußballsports



Erstgründung des Vereins unter dem Namen

„Sportclub Niesky 08“
Mitbegründer des Vereins war Gustav Barthel. Er selbst war
begeisterter aktiver Fußballer und Vorsitzender des 
„Sportclub Niesky 08“. Namen wie Willi Ramin und Fritz Obst
sind in die Entwicklungsgeschichte des Vereins eingegangen.

Dieses Bild entstand auf dem Platz
an der Rosenstraße in den 20-er 
Jahren des letzten Jahrhunderts.

Untere Reihe v.l.: Stefan, Löhr, Gustav Barthel
Mittlere Reihe v.l.: Steinberg, Hähnchen, Prost
Hintere Reihe v.l.: Harrack, Berger, Böhme, Sponsor
Ihrig, Herrmann Barthel, Müller



Weitere Fotos aus der 2. Hälfte der zwanziger Jahre



Bereits damals beschäftigte man sich mit der Entwicklung 
des Nachwuchses.
Hier ein Auszug aus dem Stadtarchiv Akte 0-48:
„…Schon oft hatte man sich im Sportclub Niesky 08 mit der Gründung 
einer Jugendabteilung beschäftigt, jedoch scheiterten Vorschläge 
dieser Art immer an der großen Geldknappheit des Vereins. Als sich 
aber im Sommer dieses Jahres der Drang zum Sport unter der 
hiesigen Jugend immer bemerkbarer machte, entschloss man sich 
schließlich doch allen männlichen Personen über 14 Jahren bei uns 
die Pforten zu öffnen.
.....Mit großer Lust waren unsere Kleinen vom ersten Tage an bei der 
Sache, besonders eifrig wurde gearbeitet, als man unseren Jungens 
das erste Wettspiel zum Sportfest in Aussicht stellte. Da jedoch bei 
uns die jungen Mitglieder nur 50 Pfennig Monatsbeitrag entrichten, 
machte sich bald eine Überlastung der Fußballkasse bemerkbar, 
welche auf Dauer unerträglich zu werden schien.“ 

Oktober 1921 Gustav Barthel



Die Fußballjugendmannschaft des Sportclub Niesky 08 vor 
einem Turnier im damaligen Ortsteil Neusärichen.



Peter Harrack hat nach dem 2. Weltkrieg am schweren Neubeginn der 
Nieskyer Sportbewegung mitgewirkt. Viele Jahre stand er an den 
Schalthebeln des sich entwickelnden Nieskyer Sports. Auch der Name 
Steinberg wurde in Niesky zur Legende. Sohn Kurt war einer der 
besten Torhüter im Land Sachsen nach dem zweiten Weltkrieg. Mit 
ihm machte die Fußballmannschaft des neu gegründeten SV Eintracht 
Niesky, später Wahosta und BSG Motor Niesky in der Landes- und 
späteren Bezirksliga Karriere. Kurt Steinberg selbst schaffte es bis 
zum Torwart einer Studentenauswahl der damaligen DDR.

SV Eintracht Niesky 1947/48
hintere Reihe v.l.:
Walter Stütze, Erhardt Gramsch, Horst Walter,
Heinz Walter, Franz Kirmis, Günter Lange,
Erich Fuder, Erich Mitschke, Herbert Urban,
Hans Stein, Max Gödel
untere Reihe v.l.:
Hans Mitschke, Kurt Steinberg, Gerhard 
Kurzendörfer



Entstehung des Nieskyer Jahnsportplatz
Nach 1947 nahm die Entwicklung 
der Ball spielenden Sektionen in 
den Sportgemeinschaften  einen 
rapiden Aufschwung.

Seit 1948 reichte der einzige 
nutzungsfähige Sportplatz in 
Niesky nicht mehr aus.



Einige Sportler aus den bereits 
aktiven Fußballmannschaften und 
Funktionäre begannen Anfang 
1948 den seit Jahrzehnten nicht

mehr genutzten Gewerkschafts-
platz an der Schleiermacher-
straße für den Spielbetrieb 
nutzbar zu machen.



Vor ihnen stand eine 
gewaltige Aufgabe. Üppiger 
Heidekraut- und 
Sträucherwuchs mussten 
entfernt werden.

Es waren 
umfangreiche 
Erdarbeiten 
erforderlich.



In freiwilligen Arbeitseinsätzen von 
mehr als 200 Beteiligten mit mehr 
als 1000 Arbeitsstunden wurden 
ca. 1500 Kubikmeter Heidekraut- 
und Sträucherwuchs mit 
Erdmassen entfernt und ca. 1200 
Kubikmeter Schotterdecke 
aufgetragen. 

Gearbeitet wurde mit Hacken, 
Spaten, Schaufeln und Rechen 
in schwerer Handarbeit. Eine 
bemerkenswerte Leistung aller 
Beteiligten.



1951 konnte der Sportplatz für Fuß- und Handballspiele
genutzt werden! Erstes Spiel vor 2500 Zuschauern 

Motor Niesky gegen Spremberg 8 : 2



Sportliche Entwicklung nach dem 2. Weltkrieg
1948 - als Kreismeister Aufstiegsspiele zur Ostsachsen 

Bezirksklasse
1949 - Ostsachsenliga, am 02.04.1950 nach 2 : 1 - Sieg in 

Hosena Ostsachsenmeister, in den Aufstiegsspielen zur 
Landesliga gescheitert

Nach dem Spiel in Hosena
stehend von links: Franz Kirmes, 
Willi Rogenz, Siegfried Höpfner, 
Erich Mitschke, Günter Lange, 
Gottfried Welsch, Heinz Walter, 
Harry Müller, Horst Walter, 
Sektionsleiter Dr. Max Gödel
vorn von links: Hans Mitschke, Kurt 
Steinberg, Gerhard Kurzendörfer



Die „Presse“ nach dem Sieg in Hosena am 02.04.1950 
Ostsachsenmeister Eintracht Niesky 



1950 - 1952 Ostsachsenliga
1952 - Ausscheidungsspiel zur neuen Bezirksliga am

24.08.1952 in Bautzen gegen Motor Görlitz. Niesky 
gewinnt vor ca. 3000 Zuschauern mit 2 : 1

1952 - 1957 Bezirksliga

Die Aufsteiger zur Bezirksliga 1952
von links: Heinz Walter, Siegfried 
Mendryscha, Günter Lange, Erich 
Mitschke, Horst Walter, Hans 
Mitschke, Siegfried Höpfner, Gottfried 
Welsch, Harry Müller, Eberhard 
Wieczorek, Werner Socke



Als Bezirksligist schon damals gern gesehene Gäste
Motor Niesky bei einem Sportfest in Großschönau

23. August 1953



So war man in den 50-er Jahren zu den Spielen unterwegs

Sie lösten den mit Holzgas angetriebenen 
LKW der Nieskyer Mühlenwerke ab. Der 
H3A mit auswechselbaren Aufbauten 
(Waggonbau Niesky) – 25 Personen und 

der Robur-LKW (Phänomen), 
zugelassen für 15 Personen.



Trainingslager in Oberoderwitz im Jahr 1954

Es wurde damals nicht nur hart 
trainiert! Foto mit einer 
Frauenhandballmannschaft
während des Trainingslagers ….



Programmhefte Bezirksliga 1956 / 1957





1956 in Niesky
Bayer Leverkusen 04





1958 – Staffelsieger Bezirksklasse, Aufstieg in die Bezirksliga

Motor Niesky 1958 / 1959
Hinten von links: Platzwart Kurt Balzer, Fritz Schallschmidt, Heinz Gramsch, 
Hartwig Zukunft, Heinz Walter, Dieter Jurke, Günter Lange, Gottfried Welsch, 
Horst Walter, Martin Jandik, Werner Socke, Georg Aßner 
Vorn von links: Hans Mitschke, Fürll, Karl Heinz Besser



Pokalspiel am 02.11.1958 auf der Nieskyer Jahnsportstätte 
Motor Niesky – Motor Görlitz 0 : 1



1959 - 1962 Bezirksliga

Motor Niesky 1959 /1960
Hinten von Links: Horst Walter, Heinz Gramsch, Gottfried Welsch, Dieter Jurke, 
Günter Lange, Hartwig Zukunft, Martin Jandik, Peter Richter, Karl-Heinz Besser
Vorn von links: Hans Mitschke, Rudolf Pohling, Dieter Hiller 



Motor Niesky 1966 / 1967
Reihe hinten von links: Georg Asner (Sektionsleiter), Heinz Gramsch, Hartwig 
Zukunft, Manfred Mitschke, Horst Walter, Siegfried Schmidt, Heinz Walter (Trainer)
Reihe mitte von links: Dieter Kalms, Manfred Hähnchen, Oswald Wagner
Reihe vorn von links: Hans Schön, Wolfgang Schmidt, Dieter Hiller

In den 60-ziger Jahren mehrfacher Auf- und Abstieg 
in bzw. aus der Bezirksliga

Aufsteiger Absteiger
• 1964
• 1966
• 1968

• 1965
• 1967
• 1969



Motor Niesky 1967 / 1968
Reihe hinten von links: Heinz Walter (Trainer), Heinz Baldeweg (Mannschafts-
leiter), Siegfried Schmidt, Oswald Wagner, Jürgen Koppelt, Manfred Mitschke, Dieter 
Kalms, Heinz Gramsch, Günter Lange (Sektionsleiter)
Reihe vorn von links: Dieter Polenz, Dieter Hiller, Peter Ballentin, Eberhard Tischer, 
Horst Walter 



Spieler von Motor Niesky in einer Kreisauswahl 1966
gegen eine polnische Vertretung

Von rechts nach links: Heinz Geppert, Dieter Hiller, Manfred Besser, Herbert Haar, 
Erhardt Krone, Siegfried Schmidt, Heinz Weise, Oswald Wagner, Martin Jandik, 
Wolfgang Schmidt, Karl-Heinz Besser



Motor Niesky - ASK Vorwärts Berlin am 24.07.1970
vor 1200 Zuschauern - Endstand 0 : 7

Auf Nieskyer Seite spielten mit: Roland Ludwig, Lothar Hölzig, Dieter Kalms, Horst 
Walter, Hartmut Lange, Hans-Herrmann Zieschank, Ulrich Spatzek, Dieter Hiller, 
Wolfgang Schmidt, Horst Kosubek, Heinz Gramsch, Lothar Volejnik, Roland Lehmann, 
Udo Grätz, Peter Ballentin, Trainer Karl-Heinz Besser



1969 - 1990 Bezirksklasse

Nach den Auf- und Abstiegen in den 60-ziger Jahren wurde man  
1973 erstmals wieder Staffelsieger der Bezirksklassenstaffel 1. In 
den Aufstiegsspielen scheiterte Motor Niesky dann an den 
Mannschaften Fortschritt Bischofswerda, Lokomotive Pirna und 
Motor Cossebaude.

Die Abschlusstabelle der Spielserie 
1972 / 1973 der Bezirksklasse 
Staffel 1.



BSG Motor Niesky – SG Dynamo Dresden am 2. August 1973
vor ca. 1300 Zuschauern – Endstand 0 : 6

Die Nieskyer Spieler: Besser, Michler, Kalms, Mitschke, Hölzig, Lange, Semjank, 
Fuder, Kiank, Kochanek, Ahr, Polenz, Gramsch, Ballentin, Lehmann





Gemeinsames Foto mit allen Spielern beider Mannschaften



Neugründung der „Alte Herren“ – Mannschaft 1975

Obere Reihe von links: Joachim Gäbler, Heinz Gramsch, Horst Walter, Oswald Wagner, Roland 
Lehmann, Eberhard Tischer
Mittlere Reihe von links: Dieter Kalms, Jürgen Richter, Ullrich Spatzek, Klaus Klose
Mittlere Reihe von links: Horst Kosubek, Berndt Borgwart, Manfred Mitschke, Lothar Bräsel, Lothar 
Hölzig, Dieter Hiller
Untere Reihe von links: Wolfgang Kappler, Siegfried Moser, Lothar Voljenik, Martin Jandik, Heinz 
Geppert



Nach wechselvollen Jahren in der Bezirksklasse wurde Motor 
Niesky 1988, 1989 und 1990 wieder Staffelsieger in der Staffel1. In 
den Aufstiegsspielen zur Bezirksliga 1988 und 1989 scheiterte die 
Mannschaft, ehe 1990 der direkte Aufstieg gelang.

Hintere Reihe von links: 
Dieter Jurke (Trainer), 
Rainer Gröscho, Peter 
Jurke, Gerd Speer, Gregor 
Weinhold, Gunter Claus, 
Henry Vetter, Mario Wittek, 
Wolfgang Hilbrich 
(Betreuer)
Vordere Reihe von links: 
Alexander Kopke, Michael 
Tannert, Thomas Jurke, 
Steffen Eisold, Joachim 
Lehmann, Tino Kittner, 
Andre‘ Hansen, Bert JandikMotor Niesky 1987/1988



Staffelsieger der Bezirksklasse Staffel 1 - 1988 / 1989

Hintere Reihe  von links: Karl-Heinz Jaenicke (Betreuer), Alexander Kopke, Bert 
Jandik, Peter Jurke, Henry Vetter, Gregor Weinhold, Mario Wittek, Michael Tannert, 
Gerd Jandik, Andre‘ Hansen, Dieter Jurke (Trainer)
Vordere Reihe von links: Karsten Krone, Gerd Speer, Ralf Berger, Steffen Eisold, 
Torsten Paul, Thomas Jurke, Jürgen Grätzel, Mike Meier-Delius



Aufsteiger zur Bezirkliga 1990 

Hintere Reihe von links: Hubertus Riedel (Betreuer), Thomas Jurke, Karsten Krone, 
Andre‘ Hansen, Frank Haubold, Michael Tannert, Ingolf Meiselwitz, Peter Jurke, Dieter 
Jurke (Trainer)
Vordere reihe von links: Hagen Höher, Mario Wittek, Steffen Feihe, Steffen Eisold, 
Steffen Speer, Mike Meier-Delius, Bert Jandik



Die „Presse“ zum Aufstieg 1990



1990 - 1996 Bezirksliga

Eintracht Niesky 1990 /1991
4. Platz

Hintere Reihe von links: Joachim Hahn 
(ML), Dieter Jurke (Trainer), Mario Wittek, 
Steffen Speer, Michael Tannert, Frank 
Haubold, Peter Jurke, Andree Gauernack, 
Hagen Höher, Karsten Meier-Delius, Rainer 
Schönknecht (Präsident)
Vordere Reihe von links: Thomas Jurke, 
Karsten Krone, Andre‘ Tischer, Steffen 
Eisold, Steffen Feihe, Mike Meier-Delius, 
Frank Meisel, Bert Jandik, Gerd Speer

Eintracht Niesky 1991 /1992
7. Platz

Hintere Reihe von links: Thomas Giesel 
(Fan), Dieter Jurke (Trainer), Steffen 
Speer, Karsten Meier-Delius, Frank 
Haubold, Mario Wittek, Peter Jurke, Gerd 
Speer, Rainer Friebe (Fan), Michael 
Tannert, Joachim Hahn (ML)
Vordere Reihe von links: Mike Meier- 
Delius, Bert Jandik, Steffen Eisold, 
Thomas Jurke, Karsten Krone, Andree 
Gauernack 



Vereinsfahrt nach Spanien im Mai 1991



Vereinsfahrt nach Spanien im Mai 1991



Hintere Reihe von links: Dieter Jurke (Trainer), Steffen Speer, Peter Jurke, Karsten 
Meier-Delius, Gerd Speer, Frank Hölzig, Lars Blümel, Karsten Krone
Vordere Reihe von links: Mike Meier-Delius, Bert Jandik, Frank Meisel, Steffen Eisold, 
Thomas Jurke, Steffen Haubold, Hagen Höher

Teilnahme an einem Turnier in Silz Moetz (Österreich) - 1992



Bis 1996 spielte Eintracht Niesky in der Bezirksliga Dresden.

Sieg gegen den FV Gröditz 1911 
im September 1992

Nach der 0 : 3 - Heimniederlage gegen 
den Großenhainer FV im Januar 1992



2 : 0 – Heimsieg gegen den SV 
Grün-Weiß Weißwasser im Mai 1993

Sächsische Zeitung im August 
1994



Hintere Reihe von links: Rainer 
Schönknecht (Präsident), Mike Meier- 
Delius, Dieter Jurke (Trainer), Michael 
Preuß, Joachim Hahn (ML), Peter Jurke, 
Andreas Hänsel, Gerd Speer, Karsten 
Meier-Delius, Thomas Jurke, Karsten 
Krone, Hagen Höher, Dieter Krämer 
(Sponsor)
Vordere Reihe von links: Mario Wittek, 
Bert Jandik, Frank Meisel, Lars Blümel, 
Steffen Eisold, Frank Haubold, Andree 
Gauernack, Lars Miethe

Eintracht Niesky - 1994

Platzierungen in der Bezirksliga:
1991 – 4. Platz
1992 – 7. Platz
1993 – 5. Platz
1994 – 10. Platz
1995 – 10. Platz
1996 – 14. Platz, Abstieg in die Bezirksklasse



1996 – 1999 Bezirksklasse

Nach 20 Jahren: Verabschiedung von Dieter Jurke 
als Trainer der 1. Mannschaft.

Mit Trainer Lothar Bräsel begann die Spielserie 
1996 / 1997 in der Bezirksklasse Staffel 1.

___________________!

Spielserie 1996/1997 – 4. Platz



1995 – 20-jähriges Bestehen der 
„Alten Herren“

Impressionen von der Feier







Neuwahl des Vereinsvorstandes am 01.11.1996



1997 - Bezirkspokalfinale der A-Jugend in Dresden 
FV Dresden Laubegast 06 – FV Eintracht Niesky - 2 : 4

Bezirkspokalsieger 1997
Hintere Reihe von links: Manfred Vetter (Präsident), Wolfgang Riedel (Sponsor), Holger Walter, 
Benny Laub, Steven Tzschoppe, Jan Beier, Dirk Greifert, Thomas Ehrlich, Thomas Melchior, Ralf 
Ehrlich, Tino Fürll, Lothar Bräsel (Trainer), Thomas Jurke (Trainer)
Vordere Reihe von links: Rene Standke, Ricardo Pusch, Olaf Mrusek, Martin Simniok, Lars 
Eisenreich, Rene Seifert, Michael Ebermann, Hagen Rothnauer, Andre‘ Reimann



Impressionen vom Pokalsieg in Dresden



Karl-Heinz Beil wird durch Manfred Vetter aus der 
aktiven Vereinsarbeit verabschiedet – August 1997

Manfred Vetter dankt Karl-Heinz Beil 
für sein langjähriges Wirken an der 
Spitze des Vereins beginnend 1963 
als Jugendleiter, später als 
technischer Leiter, Sektionsleiter und 
ab 1990 als Geschäftsführer.



Jahreshauptversammlung im Jahr 1997 mit wichtigen Themen

Der Beginn der gemeinsamen Aktivitäten 
zwischen der Stadt Niesky und dem 
Verein FV Eintracht Niesky zur 
Übernahme des Jahnsportplatzes durch 
die Sportfreunde des Fußballvereins.



Vereinsfest aus Anlass des 90-jährigen Bestehens 
11. Juli 1998

Vor ca. 1000 Zuschauern 
spielen die Traditions-
Mannschaften des VfB 
Leipzig und Dynamo 
Dresden 3 : 1. Zuvor endete 
das Spiel des FV Eintracht 
Niesky gegen den FSV 
Budissa Bautzen 3 : 3.

Oben: Fußball-Veteranen unter sich, 
von links: Günter Lange, Heinz 
Walter und Wolfgang Eichler

Links: Frauenfußball SV 1860 
Großdubrau – SG Kreba-Neudorf. 
Endstand 4 : 4.



Letztes Saisonspiel im Spieljahr 1998/1999 gegen den 
NFV Gelb-Weiß Görlitz 2. - Endstand 2 : 2

Aufstieg in die Bezirksliga 1999



Bezirkspokalsieger 1999 - 3 : 1 - Sieger gegen Bischofswerda



Saisonauftakt in der Bezirksliga im August 1999 gegen den
SV Grün-Weiß Weißwasser - Endstand 0 : 1



Der Bau der neuen Sportlerbaude wird Realität



Abriss der alten Baude und Grundsteinlegung am 06.11.1999



Impressionen vom Bau der neuen Sportlerbaude



…und dann war es geschafft!



Zur Einweihung zu Gast FC Energie Cottbus – FK Teplice
am 16. Juli 2000 vor ca. 2600 Zuschauern



Nach dem Abstieg im Jahr 2000 spielte unsere Mannschaft in der 
Bezirksklasse Staffel 2

Obere Reihe von links: Enrico Mielke, Andreas Hänsel, Petr Jenik, Holger Walter, Mario Wittek
Mittlere Reihe von links: Karsten Krone, Lothar Hölzig (ML) Karsten Meier-Delius, Frank Hölzig, 
Miroslav Novotny, Rene Heinrich, Gregor Wehnert, Christian Nitschke (Trainer), Andree Gauernack 
(Co-Trainer)
Vordere Reihe von links: Ralf Ehrlich, Hagen Rothnauer, Marcel Seidler, Milan Szabo, Martin 
Simniok, Ricardo Pusch, Daniel Standke, Rene Standke

Spielserie 2000/2001 – 3. Platz



Nach dem Wechsel in die Staffel 1 der Bezirksklasse gelang 2002 
der Wiederaufstieg in die Bezirksliga



Jubelbilder nach dem vollbrachten Aufstieg



Bezirksligamannschaft Spielserie 2003/2004

Obere Reihe von links: Christian Heinrich, Holger Walter, Heiko Marx, Guido Gangloff, Hagen 
Rothnauer, Marcel Seidler
Mittlere Reihe von links: Karsten Meier-Delius (ML), Christian Nitschke (Trainer), Ronny 
Neuendorff, Enrico Bernhard, Mike Meier-Delius, Oliver Säglitz, Sandro Hilbrich, Rainer Blümel 
(TW-Trainer), Andree Gauernack (Co-Trainer)
Vordere Reihe von links: Ralf Ehrlich, Piotr Andrzjewski, Sebastian Pätzold, Daniel Höher, Lars 
Blümel, Stefan Herrmann, Stefan Schönherr



Fußball Camp bei Eintracht Niesky
In den Jahren 2003, 2004, 2005 und 2007 führte 
unserer Verein für viele Jungen und Mädchen im 
Alter von 6 – 14 Jahren das Intersport Fußball 
Camp durch. 



Fußball Camp Impressionen



Besonders stolz sind wir auf unsere zwei Vereinsbusse, 
die durch unsere treuen Sponsoren finanziert wurden!



19.03.2006 - Eintracht Niesky wird Hallenlandesmeister
der Senioren (Ü32)

Hintere Reihe von links: Michael Kochanek (Trainer), Mike Meier-Delius, Dietmar 
Eichler, Gerd Speer, Enrico Bernhard, Karsten Meier-Delius
Vordere Reihe von links: Andree Gauernack, Karsten Krone, Jens-Peter Schulze, 
Joachim Lehmann, Mario Wittek, Heiko Hahn



Staffelsieger der Bezirksklasse Staffel 2 
Spielserie 2005 / 2006

Obere Reihe von links: Rene Junghänel, Marcel Seidler, Guido Gangloff, Oliver Nitsche, Gregorcz 
Zowczak, Mario Panoscha, Martin Hilbrich
Mittlere Reihe von links: Andree Gauernack (Trainer), Matthias Krause, Holger Walter, Ronny 
Neuendorff, Mike Meier-Delius, Jan Beier, Christian Heinrich, Stefan Schönherr, Martin Mikolayczyk
Vordere Reihe von links: Christian Freudenberg, Stefan Herrmann, Daniel Höher, Sebastian 
Pätzold, Piotr Andrzjewski, Lars Eisenreich



In den Aufstiegsspielen scheiterte die Mannschaft aber, 
wie schon in vielen Jahren zuvor auch.





Erfolgreiche Nachwuchsarbeit seit vielen Jahren
E-Jugend steigt 2006 in die Bezirksliga auf



Nach einem weiteren Jahr in der Bezirksklasse gelang 2008 
der Aufstieg in die Bezirksliga



Am 16. Juli 2008 war es soweit! Nach dem Neubau der 
Sportlerbaude erfolgte die Grundsteinlegung zur Modernisierung 

der Jahnsportstätte.



Der Bau ging zügig voran, ein paar Bilder vom Baugeschehen



Ein Filmbericht über unser Projekt auf „Süd-Ost-Eins“



Und dann das erste Spiel auf dem neuen Kunstrasen vor über 
650 Zuschauern gegen die SG Dynamo Dresden 3.



Aus Anlass des 100-jährigen Bestehens unseres Vereins 
spielte am 7. Oktober 2008 der 

FC Energie Cottbus gegen ein Kreisauswahl



29. Oktober 2008 - Nach nur 105 Tagen erfolgte die 
offizielle Übergabe der modernisierten Jahnsportstätte



Die Mannschaften unseres Vereins

F2-Jugend

F1-Jugend



E2-Jugend

E1-Jugend



D2-Jugend

D1-Jugend



C-Jugend

A-Jugend



2. Mannschaft Saison 2008 / 2009



1. Mannschaft 2008 / 2009



Auf die nächsten 100 Jahre!


